
Schön, wenn es bei der Architektur um den Menschen 
geht. Klingt selbstverständlich, ist es aber – wie al-
lerorten zu besichtigen – oftmals nicht. „Es gibt zwei 
Sorten von Architekten: den Künstler und den Dienst-
leister“, erklärt Lars Kratzheller, einer der Geschäfts-
führer bei Spaett Architekten in Konstanz. Für ihn und 
seine Mitarbeiter steht außer Frage, dass „der Mensch 
wichtiger ist als die Sache“. Aber nicht nur der Mensch 
als Kunde, sondern auch der Mensch als Mitarbeiter. 
„Wir schaffen Lebensräume mit Menschen für Men-
schen“, so das Resümee. 

Die Erkenntnis, dass nur der einen guten Job für 
den Kunden macht, dem es auch bei der Arbeit gut 
geht, ist nicht neu. Bei Spaett Architekten wird ihre 
praktische Umsetzung als essenziell angesehen. Das 
tägliche gemeinsame Frühstück und regelmäßige 
Teambesprechungen sind hierbei liebgewonnene 
Rituale. Aus Lars Kratzheller und Gregor Disse – eben-
falls Geschäftsführer – spricht Begeisterung, wenn es 
ums Team geht: „Jeder ist wichtig, die Mitarbeiter, je-
der Handwerker, Fachplaner, die Behörden und der 
Bauherr, also alle am Bau Beteiligten. Jeder trägt dazu 
bei, dass das große Ganze entstehen kann.“ Derzeit 
sind es 15 Mitarbeiter, darunter neun Architekten und 
zwei Innenarchitekten. Die Altersstruktur ist gemischt 
– vom Auszubildenden bis zum „Senior Expert“. „Fri-
sche und Erfahrung“ nennt es Lars Kratzheller. Um 
„die soziale Verantwortung wahrzunehmen“, ist man 
an einem Inklusionsprojekt beteiligt. Mehr Team geht 
also kaum. Ein großes Plus, von dem nicht zuletzt der 
Kunde profitiert, ist die vertikale Transparenz im Büro: 
Alle wissen immer, was alle machen. 

Zwar zählt man sich zur Sorte der dienstleistenden 
Architekten, aber zweifellos spielen Kreativität und 
hoher gestalterischer Anspruch dabei eine maßgeb-
liche Rolle. Das 1997 von Andreas Spaett gegründe-
te Architekturbüro residiert neben dem Münster in 
der denkmalgeschützten alten Domdekanei – ein 
inspirierender Ort. Tatsächlich kommen viele Aufträ-
ge aus dem Denkmalschutz, aber auch Neubauten, 
Anbauten, Sanierungen und Innenarchitektur ge-
hören zum Portfolio. Ein- und Mehrfamilienhäuser, 
eine Berghütte mit Hotel in Graubünden, eine Kirche 
in Freudenstadt, Arztpraxen in der Schweiz und Re-
staurants wie das Konstanzer Voglhaus sind einige 
Beispiele. „Unser Radius ist etwa eine Stunde rund 
um Konstanz, aber manchmal nehmen wir auch Auf-
träge von weiter weg an“, sagt Lars Kratzheller. Wenn 

sie spannend genug seien. „Passt der Kunde zu uns, 
passt auch das Projekt. Dabei spielt die Größe des 
Vorhabens eine eher untergeordnete Rolle. Wichtig 
ist, dass der Kunde unsere Werte und Philosophie 
kennt und teilt.“

Bei Spaett Architekten ist man sicher, zu jeder Bauauf-
gabe die richtige Lösung parat zu haben. Zugeschnit-
ten auf den „genius loci“ und den Bedarf des Kunden. 
Gregor Disse: „Unser Ziel ist es, den Kunden als Part-
ner ins Boot zu holen. Wir helfen ihm, seine Wünsche 
zu erfüllen und die richtigen Entscheidungen zu tref-
fen, aber wir nehmen ihm seine Verantwortung nicht 
ab.“ Verantwortung ist dennoch ein Begriff mit einem 
starken Gewicht in diesem Team. Auch im Hinblick auf 
ökologisches Bauen.

Unter www.bau.coach können sich Bauinteressierte 
über verschiedene Themengebiete rund ums Bauen 
informieren. Ein weiterer Service von einem Team, das 
wirklich an alles denkt.
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